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Liebe Gemeindemitglieder, 
liebe Freunde!
Ich habe keinen blassen Schimmer mehr, 
wann genau das war. Ein kleines Kind 
war ich, so viel ist sicher. 

Ich weiß allerdings noch, wo das war: auf 
dem großen Friedhof Osterholz in 
Bremen. Meine Mu�er wollte dort ein 
Grab aufsuchen und uns Kinder 
mitnehmen. Ich stellte mich stur. Wie 
Kinder eben manchmal so sind. 

Mein Bruder und Mama gingen voraus, 
ich blieb stehen, bockig. Zwar ha�e mich 
Mama immer im Blick, aber bald 
entschwanden beide meinen Augen. Da 
wurde mir unheimlich zumute. Ich 
entschloss mich, dann doch 
hinterherzugehen. 

Der Weg verlief an künstlich angelegten 
Wassergräben. Eine Ente näherte sich 
mir, in feindlicher Absicht, wie ich bald 
zu spüren bekam. Sie schnappte nach 
meinem Hosenbein. Ich bekam es mit 
der Angst zu tun und machte auf dem 
Absatz kehrt. Eigentlich wollte ich zu 
Mama, aber ich traute mich nicht mehr 
an der bösar�gen Ente vorbei (die 
vermutlich nur ihre Küken bedroht sah 
und schützen wollte).

Die Zeit des Wartens auf die beiden 
erschien mir endlos lang. Ich kam mir so 
klein und verloren vor, ohne Mama und 
Bruder an einem mir unbekannten Ort in 

Spenden für den Gemeindebrief erbi�en wir 
an das Ev.-luth. Kirchenamt,
S�chwort „Gemeindebrief Paul-Gerhardt“, 
Sparkasse Osnabrück
DE75 2655 0105 0000 0145 55
Redak�onsschluss für die nächste Ausgabe: 31.01.2026

Wir danken allen, die sich bereit erklärt haben, diesen 
Gemeindebrief zu verteilen.
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einer großen Stadt.

Menschen müssen ihren Ort bes�mmen 
können, vor allem in Zeiten der 
Unsicherheit. Sie wollen wissen, wohin 
sie gehören, an wen sie sich halten 
können und wer sie sind. 
Vorübergehend mag das gelingen, in der 
Schwebe zu leben und unterwegs zu 
sein. Das ist sogar unvermeidlich, 
denken Sie an Zeitwenden und 
Umbrüche. Auf Dauer stellt das jedoch 
ein Problem dar. Ohne feste 
Bezugspunkte lässt sich der eigene Ort 
nicht bes�mmen. Dann, ja, dann fühlen 
Menschen sich verloren. 

Seinen Ort bes�mmen zu können, gibt 
Menschen Sicherheit. Kinder suchen sie 
und fürchten das Verlorensein. Als 
Erwachsener braucht der eine sie mehr, 
der andere weniger, aber ganz ohne geht 
es nicht.

Im Monat November halten die 
Herrnhuter Losungen eine Verheißung 
aus dem Buch des Propheten Hesekiel 
bereit: 

Ich will das Verlorene wieder suchen 
und das Verirrte zurückbringen 
und das Verwundete verbinden 
und das Schwache stärken.

Gesprochen zu Menschen, die sich ortlos 
fühlen oder es vielleicht sogar 
tatsächlich sind. Denen die 
Bezugspunkte abhandengekommen sind 
und die die Welt, in der sie leben, nicht

oder nicht mehr verstehen. Deren 
geringstes Problem schnappende Enten 
sind.

Go� selber kümmert 
sich persönlich, besagt 
die Verheißung aus 
Hes 34,19a. Er gibt uns 
in dieser sich perma-
nent wendenden, Um-
bruch reichen Zeit 
einen Ort, indem er 
mitgeht, wohin wir 
auch gehen. 
Wir gehören zu ihm. 
An ihn können wir uns (fest)halten. 
Er zeigt uns, was die beste Version von 
uns ist.

Eigentlich merkwürdig, dass dieser Vers 
der Monatsspruch für den November ist 
– und nicht für den Dezember. Er 
beschreibt exakt, worum es bei Jesu 
Kommen in diese Welt geht. Wir feiern 
doch an Weihnachten, dass Go� die 
Verlorenen, Verirrten und Verwundeten 
durch einen (kleinen) Menschen sucht, 
zum Ursprung zurückbringt und 
Verwundungen heilt. Und Schwache 
stärkt. 

Egal. Machen wir ihn einfach zum 
Monatsspruch Dezember! „Welt ging 
verloren, Christ ist geboren, freue dich, o 
Christenheit!“ 

Bleiben Sie behütet und gesegnet! 

Ihr Pastor Meyer-S�ens



Wir gratulieren herzlich zum Geburtstag und wünschen Go�es Segen allen
Gemeindegliedern, die 75, 80 Jahre und älter werden.

Der Kirchenvorstand veröffentlicht die Geburtstage der Gemeindemitglieder, die 75 Jahre alt werden und ab dem 80.
Geburtstag. Wenn Sie dies nicht wünschen, melden Sie sich bi�e rechtzei�g im Gemeindebüro.
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Verstorbene

Trauungen
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a) Neubesetzung der Diakonstelle 
Die Diakonstelle ist ausgeschrieben 
worden. Ab dem 01.01.2026 werden 
Diakoninnen und Diakone direkt bei der 
Landeskirche angestellt, somit läu� die 
Anstellungsprüfung zunächst über das 
Landeskirchenamt und nicht mehr wie 
früher üblich über die Kirchengemeinde 
bzw. den Kirchenkreis. Selbstverständlich 
werden wir zu gegebener Zeit involviert. 
Nun gilt es die Bewerbungslage abzu-
warten.

Damit ist unsere Diakonstelle ab dem 01. 
März erst einmal vakant. In der 
Konsequenz bedeutet das, dass wir 
zunächst mit personellen Bordmi�eln 
auskommen müssen. Auch die Kirche ist 
schließlich vom Fachkrä�emangel 
betroffen. 

Die Konfirmandengruppen werden ab 
Mi�e Februar von Pastor Meyer-S�ens 
übernommen werden. Die Jugendgruppe 
wird ehrenamtlich begleitet werden. 

Engpässe werden nicht zu vermeiden 
sein. Wir bemühen uns um Lösungen. 

Da sich der Termin für die 
Verabschiedung von Be�na Ley geändert 
hat, hier noch einmal:

Sonntag, den 15.02.2026, um 
18 Uhr in der Paul-Gerhardt-Kirche.

Anschließend gibt es Sektempfang und 
Fingerfood.

   b) Spenden über unsere Homepage
Auf unserer website befindet sich ein 
neuer Reiter „Spende“. Kirchengemein-
den sind mehr und mehr auf Spenden 
angewiesen. Heutzutage geht so etwas 
online, denn wer will sich noch lange mit 
irgendwelchen Formularen abmühen. 
Schauen Sie mal vorbei: 

 www.paul-gerhardt-os.de/Spenden

Der KV 
informiert Wir treffen uns immer den zweiten 

Mi�woch im Monat um 18.30 Uhr in der 
Arche in Lech�ngen.

Haben Sie / Hast Du Interesse, würde es 
mich freuen, wenn Sie sich / Du Dich 
einmal telefonisch unter der Telefon-
nummer 05407/8952897 vorab an-
meldest. Wir freuen uns auf ne�e neue 
Kontakte und einen entspannten Abend 
mit einem schönen Austausch. 

Bi�e mitbringen: eine Ma�e/Unterlage, 
evtl. Kissen und Decke.
Herzliche Grüße 

Melanie Möller-Freitag

Hallo, liebe
Gemeindemitglieder,

mein Name ist Melanie 
Möller-Freitag, ich bin Heilprak�kerin & 
Entspannungspädagogin und biete 
verschiedene Gruppenak�vitäten in 
meiner Praxis in Rulle an.

In unserer schönen Gemeinde bin ich 
schon seit vielen Jahren mal hier und 
dort ak�v und möchte nun meine 
Gruppe „Ganz entspannt“ für diese 
anbieten. Wir sind eine Gruppe, die sich 
regelmäßig tri� und dann für ca. 2 
Stunden entspannt und den Alltag hinter 
sich lässt. Ein Alltagsimpuls leitet o� den 
Abend an. Dieses Angebot ist kostenlos.
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Neues Angebot

1. Lech�nger Herbstzauber

Am 8. November stand die Arche in 
Lech�ngen im Zeichen der Krea�vität. 
Zehn Ausstellerinnen und Aussteller aus 
Wallenhorst und Umgebung boten die 
Produkte ihrer handwerklichen Fähig-
keiten und Kuns�er�gkeiten an, von kuli-
narischen Genüssen über tex�le Ar�kel 
bis zu herbstlichen, adventlichen und 
weihnachtlichen Dekoar�keln gab es viel 
zu bestaunen und zu erwerben. Dazu 
konnte man sich bei leckeren selbstge-
backenen Torten und Kuchen zu Kaffee 
und Tee stärken. Viele Menschen fanden 

den Weg in die Arche zum Schauen, 
Kaufen und Genießen. Ein zauberha�er 
herbstlicher Nachmi�ag, der alle Be-
sucherinnen und Besucher und auch die 
Aussteller zufrieden s�mmte. 
Das lässt sich doch wiederholen…

Foto: Silke Daniek
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Advent
und 
Weihnacht

Kurzüberblick:

  30.11., 11 Uhr  Go�esdienst für Groß und Klein zum 1. Advent

  02.12., 15 Uhr  Seniorenadvent im Paul-Gerhardt-Haus in Haste 

  03.12., 15 Uhr  Seniorenadvent in der Arche in Lech�ngen 

  07.12., 17 Uhr  Ökumenisches Adventskonzert in der Christus-König-Kirche,

(im Anschluss gibt es Glühwein und Punsch) 

  12.12., 19 Uhr  Offenes Adventssingen in der Paul-Gerhardt-Kirche, 

(anschließend Punsch und Kekse bei gemütlichem Beisammensein)

  14.12., 17 Uhr  Ökumenisches Adventssingen in der Ma�häuskirche

  14.12., 10 Uhr  Go�esdienst mit dem Paul-Gerhardt-Chor in der Arche

  21.12., 18 Uhr  Abendgo�esdienst mit dem Gospelchor Rejoice

Einladung zum 1. Advent

„Go�esdienst für Groß & Klein“
Herzliche Einladung zu unserem 
„Go�esdienst für Groß und Klein“. Wir 
wollen in fröhlicher Erwartung das neue 

Kirchenjahr begrüßen und im Anschluss 
gemeinsam essen. Frei nach dem 
Mo�o „bring&share“. Jeder 
bringt etwas mit und alle werden 
sa�. 

  30. November, 11.00 Uhr
  Paul-Gerhardt Kirche

In der Adventszeit steht im Paul-Gerhardt Haus ein 
Tisch mit fair gehandelten Produkten. Süßes zur 
Weihnachtszeit, kleine Geschenke und gerecht 
Gehandeltes aus aller Welt sind zu finden. Sicher ist 
auch für Sie etwas dabei. Schauen Sie vorbei! 
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Ökumenisches 
Adventskonzert
Sonntag, 7. Dezember
17 Uhr
Christus-König-Kirche

CreDur
Liederkranz
12stimmig 
Johann Chorolski (Orgel)

Der Eintritt ist frei.
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Spenden werden erbeten für die Zeltlager und Ferienfreizeiten 
der Pfarrei Christus König und der Paul-Gerhardt-Gemeinde.

Nach dem Konzerzt lädt die Jugend Christus König zu Glühwein, 
Kinderpunsch und kleinen Snacks ein.

Katholische Pfarrei

Christus König
Christus König • Heilig Geist • St. Franziskus



Seniorenadvent

Kaffee, Tee, Kuchen, Gedichte, Lieder 
(Advent- und Weihnachtslieder) und Im- 
pulse für die Zeit der Lichter.
Und ganz viel Platz für Gespräche. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich, 
kommen Sie einfach!

Und lassen Sie sich nicht von Altersgren- 
zen abhalten.

Dass wir Menschen erst ab 80 Jahren 
anschreiben, ist lediglich dem Porto ge- 
schuldet. Jüngere Semester sind genauso 
willkommen!

Wer zum ersten Mal kommen mag,
findet die Adressen auf der vorletzten
Seite dieses Gemeindebriefes.

L. Meyer-S�ens

Seniorenadventsfeiern sind Tradi�on in Kirchengemeinden.

Dienstag, 02.12., 15 Uhr im Paul-Gerhardt-Haus, Haste
Mi�woch, 03.12., 15 Uhr im Gemeindezentrum Arche, Lech�ngen

Grafik: Pfeffer

Offenes Adventssingen

Anschließend laden wir ein 
zu Punsch, Keksen und 
gemütlichem Beisammensein

12.12.25 
19.00 Uhr

in der Paul-Gerhardt-Kirche

Hardinghausstr. 39 
49090 Osnabrück
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2025Lebendiger Adventskalender

Herzliche Einladung zum Lebendigen Adventskalender 2025

Der ökumenische lebendige Adventskalender lädt ein zum Öffnen geschmückter
Adventsfenster in Haste, in der Dodesheide und im Sonnenhügel.

Wie beim „normalen“ Adventskalender wird ein Fenster enthüllt. Dazu gibt es Adventslieder,
eine kurze Adventsgeschichte und einen Plausch bei Keks und heißem Getränk

(gerne Taschenlampe und Becher mitbringen).
Wir freuen uns schon auf die gemeinsame Adventszeit!

Der lebendige Adventskalender ist ein fröhlicher Ruhepunkt und schafft Raum, das Eigentliche
dieser besonderen Zeit zu entdecken und einfach ein paar nette Menschen zu treffen. 

Kommen Sie und teilen Sie Adventsfreude, immer um 18:00 Uhr!

Frauke Mehring



Abendgottesdienst
mit dem Gospelchor Rejoice

Am 21.12.25 um 18.00 Uhr
in der Paul-Gerhardt-Kirche

1312

Unsere Go�esdienste
zu Weihnachten und am 

Jahresende

Heiligabend
15 Uhr

mit den Kinderchören HasteTönchen und Chorwürmer 
und dem Singspiel

„Sonderbar“

16.30 Uhr

Krippenspiel, vorbereitet vom neuen Konfirmandenjahrgang 
„Mi�en ins Herz – Weihnachten 2.0“

- und plötzlich gings viral!

18 Uhr
Christvesper

22.30 Uhr
Christnacht Lichterkirche

2. Weihnachtstag
10.00 Uhr

Festgo�esdienst mit Hl. Abendmahl
Violine: Jochen Schröder

Jahresabschlussgo�esdienst
17.00 Uhr

mit Musik von Udo Lindenberg

 

 

 

Eintritt frei, aber wir bitten um eine Spende  
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Im neuen Im neuen 
JahrJahr

Jahresplanung - ausgewählte Termine

Anders als früher veröffentlichen wir hier nur noch wenige ausgewählte Termine, die 
aus unserer Sicht ein Save-the-date im Familienkalender verdient haben. Weitere 
Termine werden im Gemeindebrief bzw. auf unserer website beworben.

• 01.03. „Paul-Gerhardt“-Go�esdienst (2026 ist sein 350. Todesjahr am 27. Mai)
• 25./26.04. Konfirma�on I 14 Uhr (Sa.) + Konfirma�on II 11 Uhr (So.)
• 14.06. Gemeindewanderung von der Arche nach Haste
• 25.06., 19:30 Uhr Anmeldeabend Konfirmandenjahrgang 2026-28 Arche
• 28.06., 11 Uhr Tauferinnerungsgo�esdienst für alle
• 30.08., 11 Uhr Begrüßungsgo�esdienst der neuen Vorkonfirmanden
• 25.10., 11 Uhr Filmgo�esdienst
• 01.12., 15-17 Uhr Seniorenadventsfeier in Haste
• 02.12., 15-17 Uhr Seniorenadventsfeier in Lech�ngen

Gottesdienst 
zum Altjahrsabend

Silvester, 17 Uhr
in der 

Paul-Gerhardt-Kirche

Innerhalb des Gottesdienstes besteht 
die Möglichkeit zur Einzelsegnung 

für das neue Jahr.

Mit Musik 
von Udo Lindenberg

Ein Abend für die Jahreslosung
Es gibt Zeiten, da klammern wir uns an 
Go�es Versprechen, dass mit Ihm alles 
anders werden kann, auch da, wo wir 
keinen Ausweg sehen. Der Vers 21 ist 
eine gewal�ge Ansage im vorletzten 
Kapitel der Offenbarung des Johannes, 
auch bekannt als Johannesapokalypse 
und berüch�gt als Bilderbuch der 
Endzeit. Gehen wir dem einmal 
gemeinsam auf die Spur! 
Die Jahreslosung wird jedes Jahr von 
verschiedenen christlichen Gemein-
scha�en und Organisa�onen ausgewählt 
und dient als Leitmo�v und Quelle der 
Inspira�on für Gläubige weltweit – auch 
bei uns und in unseren Gebäuden. 

Dieser Abend ist 
ausdrücklich re-
gional und öku-
menisch offen! 
Herzliche Einla-
dung! Wenn Sie 
noch nie dabei 
waren, sei Ihnen 
zum Ablauf dieses 
Abends gesagt: 
erst das Vergnü-
gen, dann die 
Arbeit. Zuerst stärken wir uns mit selbst 
gebackenem Brot, Dips und Frischem und 
dann stärkt Go� uns. 

 Mi�wochabend, 21.01.2024 um 19 Uhr im Paul-Gerhardt-Haus/Haste

Ökumene am Jahresanfang

11.01., 10 Uhr Go�esdienst mit hl. Abendmahl, Arche

Die Besonderheit dabei: In der römisch-katholischen 

Pfarrei Christus König finden heute keine hl. Messen 

sta�. Wir feiern das hl. Abendmahl in eucharis�scher 

Gas�reundscha�, d.h. katholische Christ*innen sind 

herzlich eingeladen teilzunehmen! 

Wir begrüßen zudem eine/einen katholischen 

Gastprediger*in. 

18.01., 17 Uhr ökumenischer Go�esdienst zur Einheit der Christen in St. Johannes

01.02., 17 Uhr Ökumenischer Go�esdienst
mit anschließendem Vortrag und Jahres-
empfang in der Heilig-Geist-Kirche am 
Sonnenhügel

25.01., 9:30 Uhr Heilige Messe mit eucharis�scher Gas�reundscha� in der Christus-König-Kirche und um 11 Uhr in Heilig-Geist/Sonnenhügel.An diesem Tag sind keine Go�esdienste in den evangelischen Gemeinden An der Ne�e und Paul-Gerhardt. Evangelische Christ*innen sind herzlich eingeladen, an der Heiligen Messe samt Eucharis�e teilzunehmen. 
Evangelischer Gastprediger: Pastor Groeneveld. 
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Frauen
Frauenkreis Haste, mi�wochs 17.00 Uhr, Paul-Gerhardt-Haus
02.12. (Seniorenadvent), 17.12., 21.01. (Jahreslosung), 11.02. (15:00 Uhr), 
25.02 (15:00 Uhr)
Auskün�e: Gemeindebüro    0541-61423

Frauenabend Rebekka, dienstags 19.30 Uhr, Paul-Gerhardt-Haus 
16.12., 21.01. (Jahreslosung), 17.02.
Auskün�e: Chris�ne Stegner-Anlauf    0541-4082611

Erika Strzelecki    05407-7135

Mädelstreff-Alltagspause, freitags 19.30 Uhr, Arche 
19.12., 16.01., 20.02.
Auskün�e: Gemeindebüro    0541-61423

Kinder + Jugend
Jugendgruppe, freitags 18.30 - 20.30 Uhr, Arche 
jeden 2. und 4. Freitag
Auskün�e: Be�na Ley    05407-30461

Begegnung
Ganz entspannt, mi�wochs, 18.30 Uhr, Arche 
10.12., 14.01., 11.02.
Auskün�e: Melanie Möller-Freitag    05407-8952895

Medita�onsabend, freitags, 19.00 Uhr, Paul-Gerhardt-Haus 
09.01., 13.02.
Auskün�e: Chris�ne Stegner-Anlauf   0541-4082611

Besuchsdienstkreis, dienstags 16.00 Uhr 
Termine auf Anfrage
Auskün�e: Frau Emrich    0541-681176

Spieleabend (auch Doppelkopf!), montags 19.30 Uhr, Gemeindezentrum Arche
15.12., 19.01., 16.02.
Auskün�e: Frau Pakebusch    05407-815330

Literatur am Abend, donnerstags 20.00 Uhr Andreasgemeinde Hollage 
Termine auf Anfrage
Auskün�e: Gaby Gö�sche     05407-59594, 
Susanne Schenk     05407-815447

17

Musik
Gospelchor “Rejoice - das neue Lied”, donnerstags 20.00 Uhr, Paul-Gerhardt-Haus
11.12., 08.01., 22.01., 12.02., 26.02.
Auskün�e: Stephanie Laymann    01525-3720106

Paul-Gerhardt-Chor, montags 18.30 Uhr, Paul-Gerhardt-Haus 
01.12., 08.12., 12.01., 26.01., 02.02., 16.02.
Auskün�e: Erhard Fricke    0541-65757

Senioren
Seniorenkreis, mi�wochs 15.00 Uhr, Gemeindezentrum Arche
03.12. (Seniorenadvent), 07.01., 04.02.
Auskün�e: Frau Pakebusch    05407-815330

Erika Strzelecki    05407-7135

Ökumene
Gesprächskreis “Ökumene lebt” in Wallenhorst, montags 19.30 Uhr, 
Andreaskirche Hollage
Auskün�e: Gemeindebüro Andreas    05407-822100

Ökumene Wallenhorst
Auskün�e: Iris Lanwert    05407-7984

Ökumene Haste/Dodesheide/Sonnenhügel
Auskün�e: Barbara Bolz    0541-64188

Ökumenische Marktandacht, jeden 1. Dienstag, 9.00 Uhr, Heilig-Geist-Kirche

Konfirmandenunterricht
Diakonin Ley     
KU7, samstags 10.00 - 13.00 Uhr

06.12.       Arche

17.01.       Arche

20./21.2   KU-Freizeit

Pastor Meyer-S�ens/Diakonin Ley 
KU8, samstags 10 - 13 Uhr

10.01.       Arche

14.02.       Rulle
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Passionszeit (er)leben 2026
Mit Gefühl! 
Sieben Wochen ohne Härte

– so lautet die Fastenak�on der EKD 
2026. Unser Landesbischof Ralf Meister 
schreibt dazu: 

Für sieben Wochen treten wir 
bewusst aus der Praxis und den 
Bildern der Härte heraus. Wir fühlen 
uns ein in den Blick Go�es auf unsere 
Welt. Anteilnahme, ein mi�ühlender 
Blick, ein erlösendes Wort können 
befreiend sein. Lassen Sie uns mit 
Gefühl durch die Passionstage gehen, 
auf Ostern zu. Lassen Sie uns fühlen, 
wie lebendig das Leben sein kann, 
wenn es jenseits aller Härte neu wird!

Der Klarheit halber: Körperliches 
(Heil)Fasten spielt bei uns in der Gruppe 
keine Rolle. Wir wollen uns mit allen 
Sinnen auf den Weg machen, den uns das 
Mo�o weist: in Gemeinscha�, S�lle, 
Bewegung, durch Klang, Gespräch, 
Gebet, Segen. Und immer mit einem 
Impuls für die Woche, der per Email 
zugeschickt wird. Die Bereitscha� zur 
regelmäßigen Teilnahme ist voraus-
gesetzt. Wer das Format noch nicht 
kennt, möge zum Vorbereitungstreffen 
kommen, damit wir im Fortgang keine 
Zeit mehr mit Klärungen verlieren. 

• Treffen
zum Kennen- 
lernen und für 
Absprachen zu den Materialien am 
Mi�woch, 04.02.2026, 20 Uhr im Paul-
Gerhardt-Haus. 

• Die ganze Passionszeit über: 
ab Aschermi�woch (18.02.) immer 
mi�wochs von 20 – 21 Uhr im Paul-
Gerhardt-Haus in Haste bis zur 
Karwoche (Abschlusstermin: 01.04.) 

Chris�ne Stegner-Anlauf / 
Lüder Meyer-S�ens 

Foto: Jodie Griggs / Ge�y Images

[Wecken Sie das Interesse Ihrer Leser mit einem 

passenden Zitat aus dem Dokument, oder 

verwenden Sie diesen Platz, um eine Kernaussage zu 

betonen. Um das Textfeld an einer beliebigen Stelle 

auf der Seite zu platzieren, ziehen Sie es einfach.] 

 

Literaturgottesdienst

Der Alchimist
Paulo Coelho

 

 

Anschließend 

Kirchenkaffee
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Abschied als Diakonin 
– Dankbarkeit für 
eine erfüllte Zeit – 

Nach 2,75 Jahren in unseren Gemeinden 
ist für mich nun die Zeit des Abschieds 
gekommen. Das hä�e ich bei 
Dienstantri� nicht gedacht – aber so 
schnell verändert sich ‚das Leben‘ …

Wenn ich auf diese kurzen Jahre 
zurückschaue, erfüllt mich ein �efes 
Gefühl von Dankbarkeit und Freude. Es 
war eine Zeit voller bunter Erlebnisse, 
vieler neuer Erfahrungen und vor allem 
wunderbarer Begegnungen mit 
Menschen aller Altersgruppen.

Ich dur�e in dieser Zeit so vieles 
ausprobieren und gestalten: Die 
Kinderchöre mit ihren fröhlichen 
S�mmen, die im Go�esdienst so viel 
Leben und Freude gebracht haben. Der 
Kinderklub, in dem monatlich gespielt, 
gebastelt, gelacht und über Go� und die 
Welt gesprochen wurde.                     

Die Senior*innen Nachmi�age in beiden 
Gemeinden mit so ehrlicher und 
berührender Auseinandersetzung. Die 
vielen Go�esdienste, die wir 
miteinander gefeiert haben – von festlich 
und feierlich bis hin zu laut, krea�v und 
überraschend. Besonders in Erinnerung 

Diese Aufzählung könnte ich 
noch lange fortsetzen. Doch 
das Wich�gste sind nicht die 
vielen Projekte, sondern die 
Menschen dahinter. Jede 
Begegnung – ob kurz oder 
lang, ob beim Spielen, Singen, 
Lachen, Feiern, im Gespräch 
oder im Gebet – hat mich 
geprägt und bereichert. Ich 
habe offene Herzen und 
helfende Hände erlebt, habe 
Vertrauen geschenkt 
bekommen und dur�e selbst 
Vertrauen schenken. Für all das bin ich 
dankbar.      

Nun heißt es für mich: Alles hat seine Zeit. 
Die Zeit hier in den Gemeinden geht zu 
Ende, und eine neue Zeit beginnt. Ich darf 
den Weg zur Pfarrverwalterin in 
Bramsche einschlagen, um in Anschluss 
als Pastorin ordiniert zu werden.                                                        

Ich gehe nicht, weil mir die Arbeit hier 
nicht gefallen hat – im Gegenteil! Ich 
gehe, weil ich innerlich spüre: Ich brenne 
immer noch für diese Kirche, für die 
Botscha� von Go�es Liebe und für die 
Menschen, denen ich begegnen darf. 
Dieses Feuer in mir hat mich 
weitergetrieben, und ich möchte diesen 
Schri� gehen.          

Darum sage ich heute von Herzen: Danke!

bleibt mir die Kirchenübernachtung in 
Paul-Gerhardt, bei der Kinder zwischen 
Schlafsäcken, Taschenlampen und Bänken 
die Kirche einmal ganz anders erleben 
konnten.              

Auch die Legotage, bei denen gemeinsam 
große Bauwerke entstanden sind, 
gehören zu den besonderen Momenten. 
Die Konfizeiten mit all ihren Fragen, 
Gesprächen, Spielen und Andachten 
haben mich ebenso bereichert wie die 
Faschingspartys voller Lebensfreude, die 
Lesenächte mit Taschenlampen und 
Geschichten, die Kita-Andachten mit den 
Kleinsten, die neugierig gelauscht haben, 
und die Schulführungen, bei denen junge 
Menschen Kirche und Glauben neu 
entdecken dur�en. 

Ganz besonders berührend waren für 
mich auch die Tauferinnerungen, in 
denen Kinder und Familien erfahren 
konnten: Go� hat Ja zu mir gesagt – und 
er bleibt an meiner Seite.                                                  

Ein besonderes Projekt war das  
‘Mehrgenera�onen – Musical – barfuß in 
die Zukun�‘ mit einer eigenen Band, 
unfassbar viel ehrenamtlichem 
Engagement. Ich zehre immer noch davon 
und der Baum vor der Andreaskirche wird 
mich immer daran erinnern.   
Weihnachtsbasteln, Churchnight und 
viele besondere Go�esdienste…         

Danke für das Vertrauen, das Ihr mir 
entgegengebracht habt.

Danke für all die Unterstützung, die guten 
Worte, die Geduld und die Offenheit. 

Danke für alle Kri�k und klaren Worte.

Danke für all das Leben, die Freude und die 
Glaubenskra�, die ich hier erleben dur�e. 
Go� segne Euch, Eure Familien, Eure Kinder 
und Jugendlichen, Eure Arbeit und Euer 
Miteinander. Und er begleite uns alle auf 
unseren Wegen.

Bleibt alle sehr behütet!

Eure/ Ihre Be�na Ley

Herzliche Einladung zum Go�esdienst 
anlässlich meiner Entpflichtung und 
Verabschiedung am 

Sonntag, 15.02.2026 um 18.00h  
in der Paul-Gerhardt Gemeinde
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Ein buntes Fest zum 
Weltkindertag
Am diesjährigen Weltkindertag herrschte 
in der Arche fröhliches Lachen, krea�ve 
Energie und ein starkes Gefühl von 
Gemeinscha�. 20 Kinder kamen 
zusammen, um gemeinsam zu feiern – 
und dabei stand ein wich�ges Thema im 
Mi�elpunkt: die Rechte der Kinder. 

Nach einer herzlichen Begrüßung 
startete der Nachmi�ag mit Spielen, die 
nicht nur Spaß machten, sondern auch 
verdeutlichten, wie wich�g Zusammen-

Getränken. Auch hier war die Atmosphäre 
besonders: Kinder und Erwachsene 
kamen ins Gespräch, erzählten 
voneinander und lachten miteinander. 
Viele Kinder sagten am Ende, dass sie stolz 
auf ihr Handabdruck-Bild seien – „das 
bleibt jetzt da, und jedes Mal, wenn wir in 
die Arche kommen, können wir unsere 
Hände sehen“.

Der Weltkindertag war so nicht nur ein 
Fest voller Spiel und Spaß, sondern auch 
eine wich�ge Erinnerung daran, dass 
Kinderrechte wertvoll und unverzichtbar 
sind. Und für die Kinder bleibt das große, 
bunte Gemeinscha�sbild ein Symbol: 
Gemeinsam sind wir stark, jeder zählt und 
alle gehören dazu.

Be�na Ley & Team

Church Night in der Arche
Eine Nacht voller Feuer, Gemeinscha� 
und Entdeckungen

Wenn Jugendliche mi�en in der Nacht 
zusammen Kirche feiern, dann ist etwas 
Besonderes los: Die Arche öffnete ihre 
Türen zur Church Night, und 55 Teenager 
machten sich auf, gemeinsam in Luthers 
Fußspuren zu treten.

Der Abend begann feierlich mit einem 
Go�esdienst. Kerzenlicht, Musik und 
Worte über Luthers Mut machten 

halt und Fairness sind. Die Kinder liefen, 
hüp�en, knobelten und halfen einander – 
ganz so, wie es die Kinderrechte fordern: 
Jedes Kind darf dazugehören, mitmachen 
und seine Fähigkeiten zeigen.

Ein besonderes Highlight war das große 
Gemeinscha�sbild. Auf einer riesigen 
Leinwand hinterließen alle Kinder ihre 
Handabdrücke – bunt, verschieden, 
einzigar�g. Manche gestalteten ihre 
Handflächen mit Mustern oder kleinen 
Symbolen, andere nutzten krä�ige 
Farben, die sofort ins Auge sprangen. So 
entstand Schri� für Schri� ein 
beeindruckendes Kunstwerk, das sichtbar 
machte, wofür Kinderrechte stehen: 
Vielfalt, Teilhabe und das Recht, die 
eigene S�mme und Krea�vität 
einzubringen. 

Nun hängt dieses Bild gut sichtbar in der 
Arche. Es erinnert nicht nur an 
den schönen Nachmi�ag, 
sondern auch daran, wie 
wich�g es ist, dass 
Kinderrechte geachtet und 
gelebt werden. Jeder 
Handabdruck erzählt dabei 
seine eigene kleine Geschichte 
– und gemeinsam bilden sie ein 
starkes Zeichen der 
Gemeinscha�.

Zwischendurch gab es eine 
Pause mit Kuchen, Obst und 

spürbar: Glauben kann Kra� geben – 
damals wie heute. Insa Zimni hat den 
Go�esdienst mit ihrer Musik sehr 
bereichert. Es lag eine besondere 

Kinder und 
Jugend



schichten erzählten und einfach 
beieinander waren. Es war einer dieser 
Momente, in denen man spürt: Hier 
entsteht Gemeinscha�, die trägt.

Um 23.30 Uhr wurde es noch einmal 
s�ller. Alle versammelten sich zum 
gemeinsamen Abschluss mit Abendmahl. 
Worte, die unter die Haut gingen, Lieder, 
die nachklangen, und das Gefühl: Kirche 
kann lebendig, überraschend und �ef 
berührend sein.

Die Church Night in der Arche war mehr 
als ein Programm – sie war ein Erlebnis, 
das Herz und Seele berührt hat. Eine 
Nacht voller Feuer, Gemeinscha� und 
Entdeckungen.

Ein besonderer Dank geht an die vielen 
engagierten Teamerinnen der Paul-
Gerhardt Jugend und Julien aus der 
Andreas Jugend. Ihr habt es echt gerockt!

Spannung in der Lu�, die die 
Jugendlichen mitnahm in die Nacht.

Und dann ging es los: In einem Escape 
Room tauchten sie spielerisch in die Zeit 
der Reforma�on ein, knobelten, suchten 
und entdeckten Hinweise, bis sich neue 
Türen öffneten. Dazwischen gab es 
fröhliche Spiele, du�ende Backak�onen, 

süße und herz-
ha�e Snacks – 
und immer wie-
der viel Gelächter.

Draußen knackte 
das Lagerfeuer im 
Dunkel der Nacht. 
Die Flammen 
spiegelten sich in 
den Gesichtern 
der Jugendlichen, 
während sie Ge-

25

Ein Fest für alle Sinne  
Äthiopischer Abend zur Einweihung der 
neuen Jugendküche

Die neue Jugendküche im Keller der 
Arche wurde mit einem ganz 
besonderen Fest eröffnet: Einem 
äthiopischen Abend, der die Gäste 
auf eine kulinarische und kulturelle 
Reise mitnahm.

Mit viel Liebe und Hingabe ha�en 
die Jugendlichen ein köstliches 
Menü zubereitet. Es gab Wot – 
würzige äthiopische Eintöpfe – und 
Alicha, milde Gemüsebeilagen. Das 
Highlight aber war die Injera, das 
tradi�onelle Fladenbrot aus 
Äthiopien, das Diakonin Be�na Ley 
direkt von dort mitgebracht ha�e. In 

Äthiopien wer-
den auf den 
großen, wei-
chen Teigfladen 
die Speisen ser-
viert. Bei uns 
gab es eher ein 
kleines Buffet, 
an dem jede 
und jeder selbst 
e n t s c h e i d e n 

konnte, was den Teller füllen sollte. 
Schon beim Öffnen der Töpfe erfüllten 
die Dü�e von Gewürzen und frischen 
Zutaten den Raum und machten 
neugierig auf das, was gleich folgen 

sollte. Der Abend war bunt und lebendig: 
Die Besucherinnen und Besucher fanden 
sich ein, um mitzufeiern, zu probieren 
und ins Gespräch zu kommen. 
Gemeinsam am Tisch sitzend, lachten, 

kosteten und staunten alle über die 
Vielfalt der Speisen. 

Es gab Reiseberichte und viele Fotos aus 
einem eher unbekannten Land.

Ein Höhepunkt war die offizielle 
Einweihung der Jugendküche. In einer 
kurzen Ansprache wurde deutlich: Diese 
Küche soll ein Ort sein, an dem 
Jugendliche kochen, genießen, krea�v 
sein und Gemeinscha� erleben können. 
Der äthiopische Abend zeigte schon bei 
seiner Premiere, welches Potenzial in 
diesem neuen Raum steckt – und wie 
Essen Menschen verbindet.

Diakonin Be�na Ley & 
Verena Jannaber (EFS)
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Familiengo�esdienst 
„Sonderbar“ am 11. Januar

Eine Weihnachtsgeschichte einmal 
anders

Bereits zum Go�esdienst am Heiligen 
Abend wird dieses Musical in der Paul -
Gerhardt Gemeinde aufgeführt

Am Sonntag, 11. Januar 2026, um 11.00 
Uhr laden wir alle Familien herzlich in die 
Andreaskirche ein zu einem ganz 
besonderen Go�esdienst – meinem 
Abschiedsprojekt als Diakonin. Nach gut 
2,5 Jahren in den Gemeinden heißt es für 
mich: „Tschüss sagen“ – und was könnte 
schöner sein, als dies mit einer 
sonderbaren, fröhlichen und berühren-
den Weihnachtsgeschichte zu tun.

Damit es so rich�g gemütlich wird, bringt 
bi�e euer Lieblingskuschel�er oder/und 
ein Kissen mit. In der Arche warten 
wieder viele Kuschelecken, ein 
Kamishibai-Erzähltheater, eine bunte 
Auswahl an (Bilder)büchern und natürlich 
auch leckere Hotdogs auf euch.

Die Lesenacht ist offen für alle Kinder ab 6 
Jahren. Jüngere Kinder sind ebenfalls 
herzlich willkommen – sie dürfen aber nur 
in Begleitung eines erwachsenen 
Elternteils teilnehmen.

Damit wir gut planen können, bi�en wir 
um eine Anmeldung bis zum 14. Januar 
2026 bei Diakonin Be�na Ley
(be�na.ley@evlka.de)

Im Mi�elpunkt steht das Kindermusical 
„Sonderbar“ von Gaba Mer�ns. Die 
Geschichte zeigt, dass Weihnachten o� 
ganz anders beginnt, als wir es erwarten. 
Seltsame Begegnungen, kleine Missge-
schicke und unerwartete Freundscha�en 
führen Schri� für Schri� zu einem großen 
Wunder: der Botscha� von Liebe, 
Hoffnung und Gemeinscha�. Die 
Geschichte lädt dazu ein, die 
Weihnachtsbotscha� neu zu entdecken, 
mit Staunen, Lachen und offenen Herzen.

Die Aufführung wird von den 
ChOHRwürmern der Andreasgemeinde 
und Haste Tönchen der Paul-Gerhardt-
Gemeinde gemeinsam gestaltet, begleitet 
am Klavier von Michael Wallusch.                                                       
Ein Go�esdienst für die ganze Familie:
eine Gelegenheit, gemeinsam zu singen, 
mitzuerleben, zu staunen und das 
Weihnachtswunder auf eine neue, 
„sonderbare“ Weise zu erfahren. Es ist für 
mich ein ganz besonderer Moment, diese 
schöne Zeit in den Gemeinden mit einem 
musikalischen Abschlussprojekt zu 
feiern.

Diakonin Be�na Ley

Wir freuen uns auf eine fröhliche, 
gemütliche und spannende Lesenacht mit 
euch!

Diakonin Be�na Ley

Einladung zur Lesenacht

Die Arche verwandelt sich in eine 
gemütliche Lesehöhle! Am Samstag, den 
17. Januar 2026, laden wir alle Kinder 

herzlich zur Lesenacht ein. Von 18.30 Uhr 
bis 21.00 Uhr heißt es: eintauchen in 
spannende Geschichten, Bilderbücher 
entdecken und eine kuschelige Zeit 
miteinander verbringen.
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Faschingsparty in der Arche 
– Helau, Alaaf und jede 
Menge Spaß! 
Bald ist es wieder soweit: Am 
Veilchendienstag, 17. Februar 2026, 
verwandelt sich die Arche in einen 
kunterbunten Faschingstraum! Wir laden 
alle Kinder ab 6 Jahren herzlich ein, ihre 
verrücktesten Kostüme auszupacken, 

lus�ge Hüte aufzusetzen und eine 
fröhliche Zeit voller Spiele, Lachen und 
Überraschungen zu erleben.

Stellt euch vor: Ein Raum voller tanzender 
Prinzessinnen, wagemu�ger Superhelden, 
geheimnisvoller Zauberer und natürlich 
frecher Clowns! Wir werden gemeinsam 
singen, tanzen, spielen und jede Menge 
lus�ge Spiele ausprobieren, bei denen 
garan�ert kein Auge trocken bleibt. 
Vielleicht entdeckt ihr ja sogar ein 
geheimes Faschingsrätsel oder stolpert 
über eine Überraschung, die nur auf euch 
wartet!

Natürlich darf auch das Buffet nicht 
fehlen. Damit es so rich�g bunt und lecker 
wird, bringt bi�e einen kleinen Beitrag 
für das Buffet mit – dann können wir 
zusammen naschen, schlemmen und 
neue Energie für die nächste Tanzrunde 
tanken.

Damit wir alles gut vorbereiten können, 
bi�en wir um Anmeldung bis zum 15. 
Februar 2026 bei Diakonin  Be�na Ley
(be�na.ley@evlka.de)



So viel schönes, buntes OBST & GEMÜSE 
schmückte unsere Eingangshalle, als wir 

mit Diakonin Be�na Ley und 
ihrem Schaf (Handpuppe) 

gemeinsam ERNTEDANK
feierten.

Besondere Freude brachten einige Rote 
Beete Rüben, die ein Kind extra für das 
Schaf mitgebrachte ha�e. 
Das Schaf kann nämlich schon 
mal schlechte Laune 
bekommen, wenn es keine 
rote Beete bekommt, da es 
seine Lieblingsspeise ist.

Ein Mädchen ha�e sogar ein 
selbstgebackenes BROT mitgebracht, das 
sie mit ihrer Oma zusammen gebacken 
ha�e. Sehr, sehr lecker. DANKE. Alle 
gemeinsam haben wir gesungen, gebetet 
und dem lieben Go� DANKE gesagt für 
alles, was uns die Natur geschenkt hat. Im 
Laufe des Tages verspeisten die Kinder die 
vielen Leckereien zum Frühstück und zum 
Mi�agessen. 

Nach und nach zeigte der Herbst immer 
deutlicher seine bunte Pracht, aber auch 
sein graues und dunkles Gewand.

Dem zum Trotz leuchten Laternen im 
Dunkeln und bringen LICHTERGLANZ und 

Ge-
mütlichkeit 
herbei. Geschichten 
von St. Mar�n, 
Tieren, die sich auf den 
Winterschlaf vorbereiten und 
Spielen, Matschen, in Pfützen 
springen bei Regenwe�er, lassen 
keine lange Weile au�ommen.

Besonders freuen wir uns auf das 
bevorstehende LATERNENFEST, das wir 
gemeinsam mit unserer großen Kita-
Gemeinscha� feiern werden. Hui, das 
wird schön werden. Eine leise Ahnung 
von weiteren Festlichkeiten lassen die 
vielen Lichter au�eimen. In diesem 
Sinne…

Herbstliche Grüße 
aus der Kita Regenbogen

Kers�n Sindermann
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In der Kindertagesstätte Regenbogen 

ist immer was los!

Spendenkonto der Paul-Gerhardt-Gemeinde:
Ev. Kirchenamt - S�chwort: Spende: Paul-Gerhardt Gemeinde 

Sparkasse Osnabrück
Konto-Nr. DE75 2655 0105 0000 0145 55

Für Sie da - Ansprechpartner in Paul-Gerhardt
Pastor und KV-Vorsitzender: Dr. Lüder Meyer-S�ens 
Adresse: Hardinghausstr. 39, 49090 Osnabrück
Kontakt: 0541-9154141
E-Mail: lueder.meyer-s�ens@evlka.de

Diakonin: Be�na Ley   
Adresse: Gemeindezentrum Arche, Mainstr. 2, 49134 Lech�ngen  
Kontakt: 05407-30461
E-Mail: be�na.ley@evlka.de

Gemeindebüro: Bri�a Hennigs
Adresse: Hardinghausstr. 39a, 49090 Osnabrück 
Kontakt: 0541-61423
E-Mail: kg.paul-gerhardt.osnabrueck@evlka.de
Öffnungszeiten des Gemeindebüros:

Montag & Donnerstag: 9.00 - 12.00 Uhr
Mi�woch: 16.00 - 18.00 Uhr 

Homepage: www.paul-gerhardt-os.de

Küsterin: Erika Strzelecki 05407-7135
Organis�n: Inessa Kowert 05407- 8129923

Mitglieder des Kirchenvorstandes: 
Jens Bracksieker    0157-55144053
Silke Daniek (stv. KV-Vorsitz)   05407-9460
Kathrin Grieser-Schmitz   0541-40760761
Bri�a Harnack     05407-8091770
Holger Riedel     0172-5668233 
Kers�n Strzelecki     05407-8577434
Kathrin Toppel     0541-20066244

KiTa „Regenbogen“
Leiterin: Tanja Nerger
Adresse: Leyer Str.1, 49134 Wallenhorst-Lech�ngen
Kontakt:  05407-39227,  Fax:  05407-346049
E-Mail: kita-regenbogen@ev-kitas-os.de
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So. 07.12. 10.00 Go�esdienst mit Abendmahl
im Anschluss Kirchenkaffee 
Pastor Dr. Meyer-S�ens

Paul-Gerhardt 
Kirche

So. 14.12. 10.00 Go�esdienst mit Abendmahl, mit P-G-Chor
anschließend Kirchenkaffee
Pastor Dr. Meyer-S�ens 

Arche

So. 14.12. 18.00 Taizégo�esdienst 
Go�esdiens�eam

Paul-Gerhardt 
Kirche

So. 21.12. 18.00 Abendgo�esdienst, mit Gospelchor Rejoice
Pastor Dr. Meyer-S�ens

Paul-Gerhardt 
Kirche

Go�esdienste an Weihnachten (siehe S. 13)
So. 28.12. Kein Go�esdienst bei uns. Herzliche Einladung in 

die Go�esdienste umliegender Gemeinden
Do. 31.12 17.00 Jahresabschlussgo�esdienst mit Einzelsegnung 

und Musik von Udo Lindenberg
Pastor Dr. Meyer-S�ens

Paul-Gerhardt 
Kirche

So. 04.01. Kein Go�esdienst bei uns. Herzliche Einladung in 
die Go�esdienste umliegender Gemeinden

So. 11.01. 10.00 Go�esdienst mit Abendmahl
anschließend Kirchenkaffee
Pastor Dr. Meyer-S�ens - kath. Gastprediger*in

Arche

So. 11.01. 18.00 Taizégo�esdienst mit Tauferinnerung
Go�esdiens�eam

Paul-Gerhardt 
Kirche

So. 18.01. 11.00 Literaturgo�esdienst zu P. Coelho „Der Alchimist“
Go�esdiens�eam

Paul-Gerhardt 
Kirche

So. 18.01. 17.00 Ökum. Go�esdienst zur Einheit der Christen 
Ökumenisches Go�esdiens�eam

St. Johannes /
Rulle

So. 25.01. 9.30
11.00

Kein Go�esdienst bei uns. Christus König lädt uns 
zur eucharis�schen Gas�reundscha� ein!

Christus König
Heilig Geist

So. 01.02. 10.00 Go�esdienst mit Abendmahl
im Anschluss Kirchenkaffee 
Pastor Dr. Meyer-S�ens

Paul-Gerhardt 
Kirche

So. 08.02. 10.00 Go�esdienst mit Abendmahl
im Anschluss Kirchenkaffee 
Pastor Dr. Meyer-S�ens

Arche

So. 08.02. 18.00 Taizégo�esdienst mit Chor CreDur 
Go�esdiens�eam

Paul-Gerhardt 
Kirche

So. 15.02. 18.00 Go�esdienst mit Verabschiedung von Diakonin 
Be�na Ley 
Pastor Dr. Meyer-S�ens – Pastor Steinke

Paul-Gerhardt 
Kirche

So. 22.02. 10.00 Go�esdienst
Prädikan�n Klinkert

Paul-Gerhardt 
Kirche

Go�esdienste
Paul-Gerhardt-Kirche, Haste, Hardinghausstr. 39a / Gemeindezentrum Arche, Lech�ngen, Mainstr. 2


